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Telegramme
Gastein 27 Juli Se Majestät der Kaiser nahm

heute das gewohnte Bad wurde aber durch Regenwetter
an der Morgenpromenade und Nachmittags an der Aus
fahrt gehindert Für den Abend hat der Kaiser eine Ein
ladung zu dem Grafen Lehndorf Steinort angenommen
woselbst eine Dilettantenvorstellung stattfindet Die
Berge ringsum sind stark beschneit

München 27 Juli Der bisherige Präsident des
deutschen Schützenbundes Justizrath Sterzing Gotha ist
heute für weitere 3 Jahre einstimmig wiedergewählt worden
Zum Festort für das im Jahre 1884 stattfindende achte
Buudesschützenfest wurde Leipzig bestimmt

Ratzcburg 27 Juli Die hier tagende fünfzehnte
schleswig holsteinsche Lehrerversammlung ist von 500 Theil
nehmern besucht Konsistorialralh Dr Brömel aus Ratze
burg und die Lehrer Schmalmack aus Altona Callsen aus
Uensburg und Mariens aus Kiel hielten Vorträge

Wisby 27 Juli Der Festdampfer des hansischen
Geschichtsvereins ist heute Morgen um 8 Uhr nach einer
guten Fahrt in Wisby angekommen Die Theilnehmer
haben bei einem milden Sprühregen die festlich geflaggte
Stadt betreten wo sie von den Behörden feierlich empfan
gn wurden Im Hafen war eine nach Tausenden zählende
Menge zugegen welche den Ankömmlingen zujubelte Die
offizielle Besichtigung der berühmten Ruinen findet um

7 Uhr Abends statt B TWien 27 Juli Die Wiener Zeitung meldet
Der Kaiser hat den Abt Ganglbauer am Benediktinerstifle
zu Kremsmünster zum Erzbischof von Wien ernannt

Die Presse erfährt der Kaiser Franz Josef
werde mit dem Besuche des deutschen Kaisers in Gastein
eine größere Reise über München an den Bodensee und von
dort über Vorarlberg und Tirol unter Berührung der
Arlbergtrace verbinden Das hierbei in Aussicht genommene
Zusammentreffen des Kaisers mit dem Großherzoge von
Laden und den Königen von Sachsen und Württemberg
werde als erneute Manifestation des innigen Freundschafts
verhältnisses aufzufassen sein welches die österreichisch
ungarische Monarchie mit dem deutschen Reiche verbindet

Was ein Paar wcitze Handschuhe erleben kann

Schon lange Zeit ist es her schon viele Jahre
da wohnte ich auf dem Quai aux Fleurs einem sehr be
lebten sehr unterhaltenden Viertel mein Fenster bot mir
unendlich viel Reize Von demselben aus erblickte ich alle
die hübschen frischen Bauerndirnen aus der Umgegend von
Paris frischer selbst als ihre Rosen aber weniger schüch
tern als die zarte Lilie welche bei der rauhen Berührung
der Luft das Haupt senkt Ich sah noch viele andere schöne
Dinge von dort aus die beiden User der Seine meine
launische Nachbarin die Kähne der Fischer die auf und
abfuhren und die Verurtheilten welche an den Pranger
des Palais de Justice geführt wurden es war sehr
unterhaltend

Das Reizendste aber von Allem war ein kleiner Schatz
im Kattunkleid und weißen Tüllhäubchen frisch wie der
Frühling munter und übersprudelnd wie Champagner gut
und verständig wie nun wie alle jungen Mädchen ich
meine die des Quai aux Fleurs Sie hatte auch einen
hübschen Namen sie hieß Rosse

Eines Tages trat ich erregt verstört athemlos bei
Ros6e ein

Ldörs vmLms rief ich ich bin verloren entehrt
ich setze meine ganze Hoffnung auf Sie

Himmel was giebt es Was wünschen Sie
Sprechen Sie was fehlt Ihnen

Reizendste aller Brünetten Sie sehen mich im
schwarzen Frack und weißer Weste ich bin zu einem Balle
eingeladen wo ich einem berühmten Autor vorgestellt wer
den soll den ich noch nicht kenne der mich protegiren soll
und nun ist Alles verloren

Weshalb
Sehen Sie doch ich habe keine Handschuhe

keine hellen Handschuhe

Und kein Geld
Gar keins nicht einmal einen Centime des König

reichs Monaco und nun wollte ich bei Ihnen anfragen
ob Sie wohl

Ich entgegnete Rosse ich habe meinen letzten

Nach dem bisher festgestellten Programm wird der Kaiser
am 3 August Vormittags in Salzburg bei dem Kron
prinzenpaar eintreffen sich am 4 August nach Gastein be
geben wo er mit dem deutschen Kaiser zusammentrifft und
Abends nach Salzburg zurückkehren Von dort besucht er
in München die Prinzessin Gisela und reist am 6 August
früh nach der Insel Mainau wo er mit dem König von
Württemberg und dem Großherzog von Baden wahrschein
lich auch mit dem König von Sachsen zusammentrifft
Am 7 August Abends tritt der Kaiser sodann die Reise
nach Vorarlberg an Er wird hier Bregenz Feldkirch und
Bludenz besuchen über den Arlberg nach Tirol reisen in
Landeck und Innsbruck Aufenthalt nehmen und am 16 oder
18 August nach Jschl zurückkehren

Trieft 27 Juli Das Comitö für die in Aussicht
genommene österreichisch ungarische Industrie und land
wirtschaftliche Ausstellung hat definitiv beschlossen die Aus
stellung im Jahre 1882 in Trieft abzuhalten

Petersburg 27 Juli Der Regierungsbote mel
det Großfürst Konstantin Nikolajewitsch ist seiner Bitte
gemäß seiner Stellungen als Präsident des Reichsraths
als Präsidirender des Hauptcomites für die Angelegenhei
ten des Bauernstandes und als Präsidirender der besonde
ren Wehrpflicht Kommission enthoben worden mit Belassung
in seiner Würde als Generaladmiral und Generaladjutant
sowie in seinen übrigen Aemtern und Würden Laut
Befehl des Kaisers an das Marineministerium ist Groß
fürst Alexei Alexandrowitsch zum Hauptkommandirenden der
Flotte und des Marineressoris mit den Rechten eines Ge
neraladmirals ernannt worden

In der heutigen Generalversammlung der Südwest
bahn Gesellschaft wurde Bloch einstimmig zum Präsidenten
der Südwestbahnen wiedergewählt

Konstantinopel 27 Juli Die wegen der Theil
nahme an der Ermordung des Sultans Abdul Aziz Ver
urtheilten werden mit Ausnahme der beiden Ringkämpfer
welche ein Geständniß abgelegt haben und der beiden Offi
ziere welche zu ivjähriger Zwangsarbeit verurtheilt sind
nach Hedjas gebracht und dort internirt werden Die Letzte
ren werden zunächst hier bleiben

Bei Gelegenheit des Empfanges des neuen arme
nisch katholischen Patriarchen empfing der Sultan gestern
zugleich dessen 8 Erzbischöfe und Bischöse und 2 Gemeinde
Notabeln Der Sultan überreichte dem Patriarchen den
Großkordon des Medschidje Ordens und dreien Bischöfen
sowie den beiden Notabeln den Medschidje Orden dritter
Klasse Nach einem Besuche der kirchlichen Würdenträger
auf der hohen Pforte und nach deren Rückkehr in das Pa
triarchatspalais fanden daselbst in Gegenwart einer sehr
großen Volksmenge Gebete für den Sultan statt

Franken ausgegeben um mit einer Bekannten den Thür
mer von St Paul von Bouchardly zu sehen

Was soll ich nun beginnen Ohne Handschuhe kann
ich nicht in Gesellschaft gehen und doch hängt meine ganze
Zukunft vielleicht davon ab

Hier stieß Rosse einen Freudenruf aus
Jetzt habe ich s, rief sie Ich kenne eine Kleider

händlerin auf dem Marche du Temple welche den Kam
merfrauen aus großen Häusern die Kleider und Toiletten
ihrer Gebieterin abkaust

Nun und
Nun sie hat auch Handschuhe
Helle
Helle Haben Sie eine große Hand Nein Das

trifft sich herrlich Ich werde gleich zu meiner Verkäuferin
springen und dann sollen Sie auf Ihren Ball gehen mein
schöner schwarzer Krauskops

Und lachend sprang sie davon sich kaum die Zeit
nehmend ihre schlanke feine Gestalt in ein schwarz und
rothes Kleid zu hüllen Aber wie hübsch war sie so
Die Jugend bedarf ja keines Schmuckes

Eine Stunde darauf trat ich bei Madame de B ein
zu welcher ich eingeladen war und oh Wonne ich
hatte helle Handschuhe

Zwei hübsche kleine nach Sandelholz und Patschouli
duftende Handschuhe in die sich meine Hände freilich trotz
der gewaltigsten Anstrengungen nicht einzuzwängen ver
mochten zwei reizende makellose unberührte Handschuhe
Da ich meine fünf Finger unmöglich hineinbringen konnte
hielt ich sie in der Hand was den Anforderungen der
Etiquette vollkommen genügte

Plötzlich trat Madame de B auf mich zu und sagte
Wie Monsieur Sie tanzen nicht

Nein Madame
Oh das ist ein Verbrechen gegen die Galanterie

wenn man jung ist tanzt man immer ich dulde keinen
Widerspruch

Ich wage keine der Damen zu engagiren, stam
melte ich

Wenn es nur daran liegt so kommen Sie nur mit

Politisches TagesbiW
Siehe auch vorstehende Telegramms

Berlin 27 Juli Man legt hur der Reise der
bayerischen Minister v Lutz und v Crailsheim nach Kissin
gen keine politische Bedeutung bei Schon der Umstand
daß auch im vorigen Jahre die beiden Minister zur Be
grüßung des Kanzlers nach Kissingen reisten rechtfertigt die
Annahme daß es sich hier lediglich um einen Akt der
Conrtoisie handelt

Es schweben Verhandlungen betreffs der Erhöhung des
Minimalgehalts der katholischen Pfarrer von 1500 aus
1800 Doch hören wir daß zunächst nur diejenigen
Geistlichen Aussicht auf diese Erhöhung haben welche ein
Pfarramt seit fünf Jahren selbstständig verwaltet haben

Bei der Aufstellung des Militäretats für 1882 83
will die Reichsregierung wie verlautet alle Ausgaben weg
lassen deren Zurückstellung sich irgend vertheidigen läßt um
bei günstiger Finanzlage auf dieselben zurückzukommen M Z

Wir glauben bestimmt zu wissen daß der Minister
des königlichen Hauses Graf v Schleinitz bisher nichts
gethan hat um bei irgend einer Stelle eine Beschwerde
über die ihm offiziös widerfahrenen Beleidigungen anzu
bringen und da er nicht Zug um Zug gewillt gewesen ist
auch nur ein Wort über den Vorfall zu verlieren so wird
er schwerlich noch jetzt auf die Beschuldigung zurückkommen
Der Graf geht nächstens auf Urlaub ohne indeß auf seiner
Reise nach dem Süden Gastein zu berühren Damit ist
zugleich gesagt daß die Mittheilung wonach der Kaiser den
Hausminister zu sprechen begehrt habe auf einem Irrthume
beruhen muß

Der Heutige Reichs Anzeiger enthält das Gesetz
betreffend die Bezeichnung des Raumgehaltes der Schank
gefäße Dasselbe tritt bekanntlich mit dem 1 Januar
1884 in Kraft

Zur Ausführung des Kirchengesetzes betreffend den
Ruhegehalt der emeritirten Geistlichen hat der Ober
Kirchenrath eine Anleitung zur Buchführung und Rechnungs
legung für die von den Regierungshauptkassen zu verwal
tenden Bezirkskassen des Pensionsfonds der evangelischen
Landeskirche erlassen Diese Bezirkskassen stehen unter der
Aufsicht der Proviuzial Konsistorien Am Schlüsse eines
jeden Vierteljahres haben dieselben einen Manual Extrakt
anzufertigen und legen jährlich Rechnung Der Kultus
minister hat unterm 26 Januar im EinVerständniß mit
dem Finanzminister den Bezirksregierungen die Anleitung
des Ober Kirchenraths mit der Veranlassung zugehen lassen
die Hauptkassen mit Anweisung zu versehen Ob von dem
Fonds Beiträge zu den Kassenverwaltungskosten zu erheben
sein werden ist weiterer Bestimmung vorbehalten

Der Kultusminister hat aus Anlaß eines einzelnen

mir, sagte Madame de B indem sie meine bloße Hand
erfaßte Hier ist gleich eine Dame die Ihnen gestatten
wird mit ihr zu tanzen Sie ist eben angekommen und
ist noch nicht engagirt sie tanzt prachtvoll Polka

Die Dame zu welcher mich Madame de B führte
war außerordentlich hübsch Sammetweiche weiße Haut
feurige Augen schwarz und funkelnd wie Diamanten im
Kerzenschein ein himmlisches Mündchen ein Lächeln um
einen Mann wahnsinnig zu machen das war meine
Tänzerin

Kommen Sie Nou bsl MAk, sagte Madame de B
Dieser Herr bat mich eben um einen Tanz Hslas ich

bin verständig geworden ich passe nicht mehr für Rund
tänze Aber ich habe offenen Kredit in dem großen Buche
Ihrer Liebe Ich komme daher zu Ihnen mit der Bitte
meine Schulden zu zahlen

Die schöne Frau erhob sich und verneigte sich zustim
mend Ich war gefangen ich mußte tanzen und noch
dazu ohne Handschuhe

Ich machte die entsetzlichsten Anstrengungen um in
meine Handschuhe zu kommen der Angstschweiß stand mir
auf der Stirn

Ihre Handschuhe scheinen etwas knapp zu sein,
sagte die Marquise lachend Sie werden sie nie anziehen
können

Madame, stotterte ich ich bin außer mir
Lassen Sie doch, sagte sie mit bezaubernder Anmuth
Aber ohne Handschuhe darf ich doch nicht wagen Sie

zum Tanze zu führen
Was schadet es Es geht ja nicht anders

Und sie reichte mir ihre Hand eine Kinderhand eine
Feenhand so zart so sein so zierlich klein und miA
uoullö mit schlanken weißen Fingern und rosigen Nägeln

Als der Tanz zu Ende war empfahl ich mich eilig
denn ich wollte allein sein Weshalb Während meiner
Bemühungen meine Hände in die Handschuhe zu zwän
gen hatte ich gefühlt daß einer derselben ein Briefchen
enthielt

Ich verbarg mich in einem Winkel des Vorzimmers
und dort zog ich das geheimnißvolle Billet hervor



klar wie sich Rost hat bilden können Ich nehme an daß
dieMasserheizung das ganze Jahr mit Wasser gefüllt ist
so daß eine eigentliche Rostbildung gar nicht vor sich gehen
kann Was mich besonders interessirt hat ist der Umstand
daß der Boden ganz freigelegt ist Nach dem System der
Wasserheizung muß das Bertheilungsrohr aus dem Boden
sein ich wüßte sonst gar keinen Raum wo es sich aufhalten
könnte Es ist nun leicht denkbar daß durch den Zug der
im Winter durch die einzelnen Oefsnungen entsteht eine
solche bedeutende Menge von Wärme absorbirt wird daß
eine Erwärmung der Schule nicht inehr recht möglich ist
Ich spreche aus Erfahrung Ich habe in meinem Hause ein
eben solches Wasserheizungssystem Da ergiebt sich daß
man sehr sorgfältig darauf achten muß daß der obere
Boden gegen den Einfluß von Kälte geschützt ist Nur
wenn man das thut kann man daraus rechnen daß genug
Wärme abgegeben wird Wenn früher Kalamitäten sich
geltend machten läßt sich das vielleicht auf den genannten
Umstand zurückführen

Stadtv Müller Ich möchte darauf hinweisen daß
es mir äußerst zweckmäßig erscheint einen Boden aus Gips
herzustellen Ich glaube daß dies das am meisten wohl
feile Material sein würde Ich bin aber wankend geworden
vurch das was Herr Bethcke gesagt hat wenn er wirklich
einen derartigen Einfluß von Kälte aus die Wasserheizung
aus Erfahrung kennt Dann würde ich davon abstehen
da ein Gipsboden kälter sein würde als ein Dielenboden
Ich möchte aber trotzdem in Erwägung geben ob nicht ein
solcher Estrichboden angemessen erscheint

Referent Die Anfrage des Herrn Bethcke in
Betreff des Vertheilungsrohres anlangend muß ich sagen
ich habe darauf nicht geachtet Aus dem Boden kann es
nicht liegen sonst müßte ich es irgendwie bemerkt haben
möglich daß es sich innerhalb der Decke befindet Dagegen
ist Herr Bethcke derselben Ansicht wie ich daß eine Rost
bildung eigentlich nicht eintreten sollte wenigstens eine so
starke nicht wenn das System während der Nichtheizungs
periode mit Wasser gefüllt bliebe Das System steht aber
vollständig trocken Nach meiner Ansicht müssen die Systeme

stets gefüllt sein und es genügt daß vor Beginn der
Heizung die ganze Geschichte abgelassen wird damit etwaige
Verunreinigungen die während der Stagnationszeit ent
standen sind entfernt werden Ich sehe es für einen Fehler
an daß das ganze System während der Nichtheizungsperiode
trocken gelegt ist Ob es Vorschrift ist weiß ich nicht
Ich hatte diesen Umstand zu erwähnen vergessen Ich habe
schon mit dem Herrn Stadtbaurath Lohausen darüber ge
sprochen und hatte im Sinne darauf hinzuweisen daß dies
künftig nicht geschehen dürfe

Die Versammlung nimmt den Antrag des Re
ferenten an

II Die Nachbewilligung von Etatüberschrei
tungen bei der Kämmereikasse Referent Stadtv
Weinack

Referent Es sind bei der Kämmereiverwaltung im
Etatjahre 1880/81 verschiedene Etatüberschreitungen im
Gesammtbetrage von 29 887,25 eingetreten deren Nach
bewilligung der Magistrat beantragt Referent verliest
darauf eine längere Reihe von Etatüberschreitungen nebst
den von dem Magistrate beigefügten speciellen erläuternden
Nachweisungen Von dem Gesammtbetrage der sich aus
29 887,25 beläuft sind in Abzug zubringen 2260,24
Pos 33 der Zusammenstellung welche als extraordinärer

Zuschuß zur Gymnasialkasse in der letzten Sitzung bereits
bewilligt sind Ferner beantragt die Finanzkommission

1 zu Pos 2 4 6 der Zusammenstellung den
Magistrat zu ersuchen die im Etat bisher für jedes
einzelne Gebäude besonders ausgeworfenen Prämien
beträge der Feuerversicherung künftig in eine Position
zusammenzufassen

Falles verfügt daß der in der Wehrordnung vorgeschriebene
einjährige Besuch der ersten bezw zweiten Klasse sich auch
auf zwei Anstalten gleicher Kategorie vertheilen lasse unter
der Voraussetzung daß der Wechsel der Anstalt nicht durch
disziplinare Anlässe sondern durch Wohnungsveränderung
Rücksichten auf die Gesundheit der Schüler oder andere den
Verdacht einer ungerechtfertigten Willkür ausschließende
Gründe erfolgt ist

Die französische Regierung hat sich gestern durch
den Mund des Ministerpräsidenten Herrn Jules Ferry
prinzipiell zu Gunsten einer Beschleunigung des Termins
für die allgemeinen Wahlen ausgesprochen und diese ihre
Willensmeinung durch den Hinweis auf die Nothwendigkeit
möglichster Beschränkung der Wahlagitation begründet
Selbstverständlich ist dies keineswegs nach dem Geschmacke
der Demagogen und Elemenceau das Haupt der extremen
Radikalen in der Deputirtenkammer beantragte einTadels
votnm gegen das Kabinet da die Vorrückung des Wahl
termins den Charakter der Ueoerraschung und eines Wahl
manövers an sich trage Die Mehrheit theilte jedoch die
Anschauung Elemenceau s nicht sondern stimmte einem
diesbezüglichen Wunsche des Herrn Jules Ferry folgend für
die einfache Tagesordnung

Das englische Unterhaus hat die irische Landbill nach
langen und heftigen parlamentarischen Kämpfen nun end
lich durchberathen und damit ein Stück Arbeit geleistet
welches zwar den verschiedenartigsten Beurtheilungen unter
liegt aber gleichwohl die Grundlage aller irischen Zukunfts
politik der Regierung abgeben dürfte Die Times
äußert über die Leistung des Unterhauses

Es war eine riesige Aufgabe Der Bill ist mit
offener Feindschaft und mit heimlicher Feindschaft begegnet
worden deren Bewältigung mehr Verlegenheit bereitete und
schwieriger war Die Verschleppungstaktik ist aber und
abermals versucht worden Die Vorlage ist als die Eigen
thumsrechte ungebührlich antastend getadelt und durchkreuzt
und verzögert worden aus der wie wir hoffen wohlbe
gründeten Furcht daß sie sich als eine Friedensbotschaft für
Irland erweisen möge Älle diese Schwierigkeiten sind über
wältigt worden Die Bill ist unter der Prüfung besser
geworden Ob sie uns gefällt oder nicht bildet sie das
Werk einer ganzen Session und den unwiderruflichen Aus
druck des Volkswillens

Stenographischer Bericht
über die

außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Versammlung

Montag den 25 Juli Nachmittags 4 Uhr
Fortsetzung und Schluß

Referent Ich wollte noch Einiges mittheilen was
in ziemlich direktem Eonnexe mit der Sache steht Ich
habe in Folge des mir zugeschriebenen Referates über den
Gegenstand gestern eine mehrstündige Besichtigung in der
Bürgermädchenschule vorgenommen und bin manchen Ein
richtungen begegnet welche unmöglich zum Vortheile des Ge
bäudes und seiner baulichen Einrichtungen dienen können
und meiner Ansicht nach einer Verbesserung bedürfen In
xrimo habe ich gefunden daß der ganze Dachboden mit
Ausschluß eines schmalen Mittelsteiges gar nicht zu begehen
ist Abgesehen von dem Staube und dem Schmutze der
aus einem Dachboden welcher nicht gedielt ist in erheb
licher Weise sich entwickeln muß ist es unausbleiblich daß
beim Begehen durch Handwerker den Kastellan und andere
Leute die dort zu thun haben bei irgend welchem
Fehltritt der Boden sich lockert Ich habe wenigstens an
6 bis 7 Stellen erhebliche Löcher gesehen Es kann leicht
kommen daß wenn Jemand einen Fehltritt thut der
Staken niederbricht auf die Decke fällt und dadurch eine
Schädigung herbeiführt Ich halte dafür daß schon der

auf feinstem Papier mit Monogramm und Wappen und
von einer Damenhand geschrieben das sah ich auf den
ersten Blick Ich wollte eben anfangen zu lesen als ich
hinter mir einen großen ernsten hageren Mann gewahr
wurde der über meine Schulter sah

Monsieur, sagte der Unbekannte hier Mmeine
Karte

Wozu
Morgen früh um 6 Uhr an der Porte Maillot

aus Säbel oder Pistolen nach Ihrer Wahl
Aber Monsieur darf ich fragen
Still Keinen Lärm wenn ich bitten darf Also

morgen früh
Und mit einem kalten höflichen Gruße verschwand er

in dem Gedränge der Tanzenden
Ich sah auf die Karte Jehan de Nezeillie Wes

halb diese Forderung Ich wußte nicht was ich denken
sollte Ich kannte Niemand dieses Namens ich hatte Nie
mand beleidigt I

Ich dachte mir wohl daß hier ein Mißverständniß
obwalten müsse Mein Billetchen kam mir wieder in den
Sinn aber der Tanz begann wieder und meine schöne
Tänzerin hatte mich aus reinster Herzensgüte für denselben
behalten Kaum war er aber zu Ende so zog ich das

Billet hervor
Mein Herr, sagte sie mit weicher flehender Stimme

ich bitte Sie inständig seien Sie großmüthig
Ich betrachtete meine Tänzerin mit Blicken in denen

sich mein lebhaftes und ausrichtiges Erstaunen spiegeln
mußte

Was wollen Sie damit sagen Madame
Sie näherte sich mir zitternd

Sie wissen Alles sagte sie Ich erwarte von
Ihnen daß Sie diese Neuigkeit nicht in dem ganzen Salon
verbreiten werden Durch welchen Zufall sind Sie aber
in den Besitz meines Geheimnisses gelangt

Ich verstehe nicht, sagte ich aber ich bitte mir zu
gestatten

Oh Monsieur nicht hier
Was denn fragte ich

besseren Benutzung des Dachbodens halber wohl eine Die
lung gut geheißen werden dürfte Es genügt hier eine un
gehobelte Diele Ferner befinden sich in der Dachwand
etliche 40 Löcher von nicht unerheblicher Größe wenigstens
3 V Fuß hoch in allen 4 Fronten Löcher die möglichen
falls zur Luftzuführung dienen sollen Ich war gerade
oben als der Wind sich aufmachte und ich kann wohl sagen
es war ein recht anständiger Zug dort oben und weuu ich
an den Schreckenstag der vorigen Woche zurückdenke
so würde man sich gar nicht zu wundern gehabt haben
wenn ein solcher heftiger Sturm wesentlichen Schaden am
Dache selbst angerichtet hätte Der Fenster sind so viele
daß man an vielen Stellen durch das Dach durchschauen
konnte Ich halte dafür daß diese sämmtlichen Fenster
oder Oeffnungen des Daches einen Fmsterverschluß
bekommen Soll gelüftet werden gut so werden die Fen
ster geöffnet Wenn namentlich der Dachboden nicht gedielt
ist muß bei solchen Verhältnissen nach unten eine erhebliche

Verunreinigung stattfinden Wenn die Sonne im Juni
Juli und August den Lehmboden ausdörrt und in Staub
verwandelt was muß da für eine Staubwolke durch den
Zug erzeugt werden Nun gehen alle Abzugsröhren welche
im Sommer zur Ventilation dienen sollen nicht über das
Dach hinaus sondern nur ungefähr Meter über die Dach
rinnen Wenn nun durch die offen stehenden Luken ein
Wind Staubwolken wirbelt so dringt diese Staubluft an
statt der reinen Luft direkt in die Klassenzimmer Dies ist
das Allerbedenklichste daß in Ermangelung der Dielen und
in Ermangelung eines Verschlusses der oberen Oessnnngen
sogar die Möglichkeit geboten ist daß die ganze Lust des
Dachbodens nach unten eindringt Es wäre zu wünschen
daß die Ventilationsröhren bis über den First des Daches
hinausgeführt würden Sodann fiel mir das Wasser
reservoir auf Das Reservoir ist inwendig mit dickem
dickem Roste bedeckt Wenn die Leitungsröhren inwendig
auch so aussehen wie das Expansionsgefäß so brauchen
wir uns gar nicht zu wundern wenn die Heizung
so schwach sungirt Ich glaube deswegen aus allen diesen
Gründen die sich nicht gut von einander trennen lassen
Sie bitten zu dürfen den Antrag an den Magistrat über
mitteln zu wollen Die verehrliche Versammlung wolle
den Magistrat ersuchen unter Anhörung der Baukommission
in Erwägung zu nehmen ob es sich nicht empfehlen würde
1 die Dachbodenöffnungen in der Bürgermädchenschule mit
Fensterverschlüssen zu versehen 2 den Dachboden des alten
Theiles des Gebäudes zu dielen 3 die Ventilationsröhren
bis über den First des Daches in die Höhe zu bringen
4 das Rohr und Kesselwerk vor Beginn der Heizung
einer gründlichen Untersuchung aus innere Rostbildung zu
unterziehen In Betreff der Reinigung des Rohrwerkes
weisen die Rechnungen über die Ausbesserungen so kleine
Posten aus daß Jeder sich sagen muß dafür läßt sich eine
gründliche Reinigung nicht vornehmen Möglich daß wir
die ganze Heizung kafstren jetzt läßt sich aber vielleicht er
zielen daß nach gründlicher Reinigung des Röhrenwerkes
die Heizung so lange fnngiren kann bis wir ein Resultat
in dem Neubau vorliegen haben Ich möchte Sie bitten
meinen Antrag der ja nur dahingeht in der Bau
kommission in Betreff der genannten Punkte Erwägungen
anstellen zu lassen und auf Mittel und Wege zu sinnen
falls wirklich Abhülfe nöthig wäre in welcher Weife diese
zu erzielen sei anzunehmen und ich glaubte daß kein An
stand genommen werden könnte den Beschluß in dieser
Form zu fassen Sollte sich nach den Untersuchungen
herausstellen daß eine Aenderung nicht nothwendig ist um
so besser Ich hielt es für meine Pflicht und Schuldigkeit
Sie auf diese Punkte aufmerksam zu machen und wollte
dies hiermit gethan haben

Stadtv Bethcke Ich werde für den Antrag
des Herrn Baumeisters Schulze stimmen Es ist mir nicht

Im Namen derjenigen welche sie kompromittiren,
nahm sie wieder ernster das Wort seien Sie großmüthig
verbergen Sie dieses Blatt ich bitte Sie inständig darum

Nun war ich völlig sprachlos Ich steckte fast unbe
wußt das Billet wieder in den Handschuh Ich war augen
scheinlich das Opfer eines launischen Zufalls einer un
erklärlichen Verkettung von Umständen Da ich nicht dar
aus klug werden konnte ergab ich mich in mein Schicksal

Ich tanzte die ganze Nacht durch wie ein Rasender
und ohne Handschuhe eine neue Art des Selbstmordes die
ich allen Denen empfehle welche am Spleen leiden Der
Ball währte bis sieben Uhr Ich verließ denselben um
sechs Uhr Als ich die Treppe hinabstieg sprach mich ein
Individuum in einem reich galonnirten Mantel an unter
welchem man eine scharlachrothe Livrse erblickte

Sind Sie der Tänzer welcher um Mitternacht ein
Billet im Vorzimmer gelesen hat

Der bin ich
Dann gestatten Sie mir Sie zu geleiten

Er öffnete mir die Thür einer prächtigen Equipage
und zwang mich beinahe mich in dieselbe zu setzen

Ich sah mich dem Herrn gegenüber der mich gefordert
hatte Er begrüßte mich es saßen noch zwei Herren bei
ihm Beide dekorirt und Beide ihrer Erscheinung nach zu
urtheilen der höchsten Aristokratie angehörend

Wir erreichten das Bois Boulogne man suchte einen
passenden Platz aus Monsieur de Nezeillie brach zum er
sten Male das Schweigen und sagte zu mir

Auf Säbel oder Pistolen
Ich eilte zu den Sekundanten

Gestatten Sie mir ich verlange zu wissen
Die Sekundanten antworteten mir mit der größten

Kaltblütigkeit
Oh mein Herr es ist ganz unnütz es ist nur zu

viel schon gesprochen worden

Aber, rief ich erlauben Sie mir zu fragen wes
halb wir uns überhaupt schlagen

Hierauf erwiderte M d Nezeillie mit ritterlichem An
stande

Monsieur wir werden uns bis aufs Aeußerste schla

gen aber wir würden Beide den Anstand arg verletzen
wenn wir ein Wort fallen lassen wollten das einen Dritten
kompromittiren könnte

Monsieur, entgegnete ich ihm außer mir mir scheint
es daß wenn Jemand hier kompromittirt ist ich derjenige
bin den man ohne Grund dazu zwingt sich zu schlagen

Ohne Grund, sagte mein Gegner und dieser
Brief I

Welcher Brief
StillI kein Wort weiter

Monsieur de Nezeillie wollte sich eben an seinen Platz
begeben als sich hinter den Büschen ein Geräusch vernehmen
ließ Es war die Gendarmerie

Monsieur, rief mir Mr de Nezeillie mit wüthenden
Blicken zu Sie sind ein Feigling Sie haben sicher die
bewaffnete Macht zu Hülfe gerufen

Bei dem Worte Feigling warf ich mich auf den
Unverschämten aber die Gendarmen ergriffen mich und
hielten mich fest bis die drei Herren verschwunden waren

Wüthend kehrte ich nach Haufe zurück

Als ich mich umkleidete fiel etwas aus meinen Hand
schuhen heraus es war das verhängnißvolle Billet Ich
öffnete es und las

Mein sehr lieber Freund
Ich bitte Sie herzlich um Diskretion in Bezug auf

das was ich Ihnen hier schreibe Lassen Sie sich morgen
für die arme Frau von der Sie mir erzählten hundert
undfünfzig Franken holen die Ihnen mein Notar auf dieses
Geschreibsel hin auszahlen wird Ich bin Ihnen ganz böse
daß Sie mich nicht eher zur Theilnahme an Ihrem from
men Werke aufgefordert haben Bin ich nicht immer Die
jenige die Sie von Herzen und auf ewig liebt

Ihre dankbare Jane
An den Herrn Eure von

Ich blieb wie versteinert stehen nachdem ich den Brief
zu Ende gelesen hatte und wurde mir mit einem Male Alles
klar Diese Handschuhe die mir Rosse verschafft hatte sie
hatten der Marquise gehört der schönen Marquise und ihre
Kammerzofe hatte sie verkauft ohne zu ahnen daß der wich
tige Brief darin verborgen war



2 zu ß 16 eine Etatüberschreitung 398,31 für
Schreibmaterialien c den Magistrat zu ersuchen zuvor
eine spezielle Zusammenstellung aller auf diesen Etat
posten gemachten Anschaffungen c mit Angabe der Zeit
der Verausgabung der Versammlung vorzulegen

Bürgermeister Staude Zu dem zweiten Antrage
möchte ich mir nur erlauben zu bemerken daß ich die Nach
weisung welche die Finanzkommission zur Etatüberschreitung
des Postens Schreibmaterialien zc gewünscht hat schon
habe anfertigen lassen Dieselbe ist bereits dem Herrn
Referenten vorgelegt und vielleicht ist es ihm nicht unmög
lich sich vollständig daraus zu orientiren Die Nachweisung
ist so übersichtlich gehalten daß man sehen kann was für
Gegenstände im Wege der Submission zu Beginn des
Jahres und welche Gegenstände im Laufe des Etatjahres
außerdem angeschafft sind Es ist besonders auseinander
gehalten zu welchen Zeiten die einzelnen Anschaffungen ge
macht sind und vielleicht ist es dem Herrn Referenten mög
lich sich noch zu orientiren und der geehrten Versammlung
seinen Antrag zu unterbreiten ob er sich befriedigt fühlt
und er die Nachbewilligung der kleinen Summe noch be
fürworten will Ich würde das wenn es möglich ist für
zweckmäßig halten damit die Rechnungslegung beschleunigt

und die Rechnung in die Kalkulatur abgegeben werden kann
Referent Die Zusammenstellung besteht aus einer

summarischen Zusammenstellung von 4 Positionen für
Schreibmaterialien kleine Bureaubedürsnisse Drucksachen
und Buchbinderlöhne In Uebereinstimmung mit Herrn
BHcke der diesen Antrag ursprünglich stellte möchte ich
Litten es bei demselben zu lassen indem der Hauptzweck
des Antrages dahin ging festzustellen zu welchen Zeiten die
einzelnen Anschaffungen gemacht sind um beurtheilen zu
können ob die Sachen bereits im Laufe des Jahres ver
braucht sind damit wir wissen ob der Posten wirklich in
dieser Höhe zu bewilligen ist

Bürgermeister Staude Es ist wie der Herr Refe
rent schon angegeben in der Nachweisung zusammengestellt
was an Schreibmaterialien kleinen Bureaubedürfnissen
Drucksachen und Buchbinderlöhnen verbraucht ist und zwar
was im Laufe des Etatjahres ausgegeben und was zu
Anfang im Wege der Submission beschafft worden ist Es
kommt der Finanzkommission resp den Antragstellern und
dem Herrn Referenten wie ich ganz richtig finde wesent
lich darauf an zu wissen wann diese Anschaffungen gemacht
sind ob etwa im letzten Quartal so große Anschaffungen
erfolgten daß ein wesentlicher Theil dieser Schreib
materialien zc in das jetzige Etatjahr übernommen wird
Daraus würde man wenn man eine Rechnung vornimmt
zu umfassenden Resultaten gelangen Ich glaube nun daß
man sich aus der gemachten Zusammenstellung orientiren
kann Redner verliest darauf die einzelnen Posten Ich
stelle anheim ob die Versammlung durch diese Nachweisung

befriedigt ist Es handelt sich im Ganzen um 29100
und hier nur um circa 380 ich gebe Ihnen anheim
ob Sie nicht die Bewilligung aussprechen wollen

Referent hält seinen Antrag aufrecht
Vorsitzender Die Finanzkommission hat Be

rathungen gepflogen über die einzelnen Punkte und Sie
werden zugeben daß dergleichen Berathungen für die
Finanzkommission im höchsten Grade peinlich sind da der
Einzelne gar nicht Acht geben kann wie weit die einzelnen
Überschreitungen wirklich nothwendig sind Die Be
gründungen müssen sich manchmal etwas kurz fassen und
geben nicht die Ueberzeugung von der Nothwendigkeit dessen
was ausgegeben ist In diesem Falle ist es wünfchens
werth daß der Herr Referent mit Muße diese Nachweisung
durchgehen kann um die Ueberzeugung zu gewinnen daß
die Bedenken erledigt sind

Stadtv Bethcke Auch ich kann Ihnen nur empfehlen
es bei dem Vorschlage der Finanzkommission zu lassen Die
Rechnungslegung wird nicht aufgehalten und deshalb bitte

Diese Handschuhe von meiner schönen Tänzerin wegen
irgend Fehlers verworfen noch ehe sie ihre niedlichen Händ
chen angezogen waren von ihr zu den Vertrauten ihrer ver
borgenen guten Werke gemacht worden und sie war ver
rathen worden indem sie vergaß das philanthropische Billet
herauszunehmen das für den Cure ihres Kirchspiels be
stimmt war

Parbleu rief Rosse Madame de Nezeillie Ich
arbeite für sie und ich bin gar nicht erstaunt zu hören
was Ihnen widerfahren ist Sie wissen wohl nicht daß
ihr Gatte für einen furchtbaren eifersüchtigen Mann
gilt er ist ein alter martialischer General der nicht duldet
daß man seiner Frau die geringsten Aufmerksamkeiten er
weist geschweige denn daß man zwei Mal nach einander
mit ihr tanzt Er wird Ihr Briefchen gesehen haben und
hat ohne Weiteres gemeint daß er das Recht habe Ihnen
eine Kugel durch den Kopf zu jagen

Aber Madame de Nezeillie ist eine Heilige entgeg
nen ich dieses Billet ist ja der beste Beweis für die Rein
heit ihres Lebens für die Güte ihres Herzens

Kon edsr rief Rof6e lachend hätten sie Othello
besser studirt so würden Sie wissen daß ein Eifersüchtiger
auf Alles eifersüchtig ist selbst auf die Armen und Unglück

lichen welche uns Gott zu lieben befiehlt Gehen Sie
tragen Sie Ihren Fund zurück und machen Sie dem wun
denbaren gui xro yuo ein Ende

Ich begab mich zu meinem Gegner der sehr überrascht

war mich wiederzusehen Ich fühlte mich aber stark ich
hatte Handschuh eigne Handschuh ohne die seiner Gattin
zu rechnen

Monsieur, sagte ich ich bringe Ihnen ein Billet
zurück

Ein Billet
Hier ist es, fügte ich hinzu

Der Edelmann nahm es und überflog es hastig Ueber
raschung Freude und Scham prägten sich abwechselnd auf
seinem Antlitz aus Er las die Zeilen wiederholt durch
ohne einen Blick auf mich zu werfen endlich glänzte eine
Thräne in seinem Auge und er reichte mir die Hand

ich Sie sich damit einverstanden erklären zu wollen die vor
läufige Bewilligung auszusetzen

Die Versammlung bewilligt die Summe von 27 228
70 und schließt sich den beiden Anträgen der Finanz
kommission an

III Die Ertheilung der Decharge über die
Rechnung der Arbeits Anstaltskasse pro 1879/80
Referent Stadtv Demuth

Referent Die Rechnung der Arbeitsanstaltskasse pro
1879/80 liegt zur Superrevision und Decharge Ertheilung
vor Sie balancirt inEinnahme u Ausgabe mit 26 735,09
Referent verliest darauf in Einnahme und Ausgabe die
einzelnen Posten Der Magistrat beantragt die Ertheilung
der Decharge pro 1879/80 und beantragt außerdem sich
damit einverstanden erklären zu wollen dem ausgeschiedenen
Herrn Inspektor Hänert die 750 Kaution die derselbe
unter dem 6 November 1856 gestellt hat zurückzugeben
Herr Hänert ist bekanntlich am 1 November 1879 ausge
schieden und die Kaution muß zurückgezahlt werden weil
es nichts zu erinnern giebt

Die Versammlung ertheilt Decharge und genehmigt
die Rückzahlung der Kaution

IV Die Bewilligung einer Terrain Entschädigung
Referent Stadtv Hildebrandt

Das Grundstück an der Ecke des Mühlweges und der
Bernburgerstraße hat in Folge einer Eckverbrechung mit
3 m Schenkellänge 4,4 c m abgeben müssen Der Besitzer
des Grundstückes Herr Rentier Brandt hat für sich pro

20 beansprucht Der Magistrat und die Bau
kommission sind damit einverstanden und auch ich bitte Sie
diesem Entschlüsse beizutreten und die 88 Entschädigung
die es im Ganzen ausmacht dem Herrn Brandt zu ge
währen

Dies geschieht
V Die Feststellung der Fluchtlinie für den Mo

ritzzwinger Referent Stadtv Steinhaus
Referent In Folge eines Gesuches der Hausbesitze

rin Marie Nebershausen am Moritzzwinger Nr 1 um
Feststellung der Fluchtlinie für den Neubau ihres Hauses
hat der Magistrat Veranlassung genommen nicht blos diese
Fluchtlinie sondern auch die ganze Fluchtlinie für den Mo
ritzzwinger so weit diese noch nicht bestimmt war einer
Feststellung zu unterziehen Diese Regulirung ist sehr ein
fach und Sie finden dieselbe wenn Sie den Plan zur
Hand nehmen mit den rothen Linien dann LL und
endlich L0 bezeichnet Die Fluchtlinie des Nebershaufen
schen Grundstückes wird durch eine geradlinige Verlänge
rung des Hauses Nr lg bestimmt Die nordwestliche
Seite des Nebershausen schen Grundstückes wird nicht ver
engt werden sondern die jetzige Hausfront wird die neue
Fluchtlinie bilden Dann die Linie M anlangend so ist
das die geradlinige Verlängerung der östlichen Ecke des
Hauses is und der südlichen Ecke des Hauses Moritz
zwinger 19 Dann die Linie M ist wieder eine gerad
linige Verbindung des Hauses Moritzzwinger 12 mit der
westlichen Ecke des Hauses Moritzzwinger 13 Es sind
ganz unwesentliche Veränderungen die hier geschehen sind
überhaupt ganz unwesentliche Feststellungen die zur Kom
pletirung der Fluchtlinie nothwendig sind Einen Preis
für das abzutretende resp zu erwerbende Terrain festzustel
len ist augenblicklich kaum nöthig Es scheint allerdings
nach dem Plane als würde von dem Nebershausen schen
Grundstück eine Kleinigkeit abgestreift da aber die Polizei
verwaltung Vorsprünge bis zu 25 Eentim erlaubt so wird
jedenfalls das Hans in der Lage sein das von dem Grund
stück abgetrennte Terrain wieder zu gewinnen Es war
beantragt worden bei Gelegenheit des Nebershausen schen
Gesuches an der Seite nach der Moritzkirche herauszurücken
und zwar in der Fluchtlinie des Hauses Nr 5 aber die
Baukommission glaubte diesem Gesuche nicht willfahren zu
können weil sie dem Verkehr der sich künstig um den

Ich war absurd, sagte er freimüthig
Dann klingelte er Melden Sie der Marquise daß

ich um die Ehre ihres Besuches bitten lasse
Bald darauf trat die Marquise Jane mit einem lieb

lichen Lächeln ein Sie machte mir eine tiefe Verbeugung
Madame, sagte ihr Gatte indem er ihr den Brief

zurückgab hier ist etwas was Sie verloren haben
Monsieur, murmelte die junge Frau sich zu mir

wendend so haben Sie mich also doch verrathen
Wenn Sie nur wüßten was mir widerfahren ist,

rief ich
Der Gatte unterbrach mich
Das Unrecht ist ganz auf meiner Seite warf er

ein Monsieur ist an der Indiskretion vollkommen un
schuldig

Aber, fragte die liebenswürdige Marquise wie sind
diese Handschuhe und dies Billet in Ihre Hände gelangt

Ich erröthete tief und fand nicht gleich Worte der
Erwiderung

Ich habe sie gefunden Madame, stammelte ich nach
längerem Zögern und wollte sie Ihnen wiedererstatten als
Ihre Bescheidenheit mir Schweigen auferlegte

Monsieur, wandte sich der Marquis zu mir Sie
gehören fortan zu unseren Freunden wir werden uns hof
fentlich öfter sehen ein Vertrauter ist ein sehr kostbares
Ding Sie kennen ja nun die Geheimnisse meiner Gattin

Von diesem Tage an wurde ich bei beiden Gatten em
pfangen und ihre Freundlichkeit hat mir viele gefellfchaft
liche Schwierigkeiten überwinden helfen Rosse hat mir oft
gesagt daß mir die Handschuhe der Kleiderhändlerin allein
das große Glück gebracht hätten

Wie dem auch sei aus Furcht vor Herausforderungen
und Duellen kaufe ich nie mehr Handschuhe aus zweiter
Hand und stammten sie aus Ninon s Boudoir oder von
dem Elegant Brummel lieber als mich noch einmal an
die Toilettenverkäuferin zu wenden würde ich apfelgrüne
Handschuhe zu neunundzwanzig Sous das Paar tragen

N A Ztg

Platz um die Moritzbrücke bilden wird Rechnung trug
Ich bitte Sie m H diesen kleinen Fluchtlinienfeststellun
gen die ich mir erlaubte vorzutragen zuzustimmen Eine
Preisfeststellung wird nicht nöthig sein

Die Versammlung ist mit dem Magistratsantrage ein
verstanden

Schluß der öffentlichen Sitzung 5 Uhr
Vermischtes

Das amerikanische Blatt The Syrakufe Journal
bringt in seiner Extranummer vom 3 Juli eine interessante
Mittheilung aus der Familie des Präsidenten Garfield
d h von dessen Mutter Schwester c welche in Solon
im Staate Ohio leben Ein Korrespondent schreibt von
dort 2 Juli Tag des Attentates unter der Ueberschrift

Kommende Ereignisse werfen ihre Schatten Beim
Empfange der Nachricht daß der Präsident geschossen war
schickte Mrs Laralee des Präsidenten Schwester bei der
sich ihre Mutter aufgehalten hatte diese zu Mrs Trow
bridge einer anderen Schwester eine Viertelmeile weit
englisch weg damit sie nicht die traurigen Nachrichten

hören sollte Sie war einige Tage bettlägerig gewesen in
Folge des Todes von Thomas Garfield und erst diesen
Morgen war sie von dem Tode von Mrs Arnold des
Präsidenten Cousine die gestern starb in Kenntniß gesetzt
Man fürchtete daß die Nachricht von James des Präsiden
ten Tode sie tödten würde Heute Morgen sagte
Mrs Garfield die Mutter Ich vermuthe es passirt
etwas in James Familie Frau Laralee sagte Mutter
quäle Dich nicht ich denke der Kummer in James Familie
ist vorrüber, womit sie auf Mrs Garfield s der Frau
Präsidentin Krankheit anspielte Die Mutter erwiderte
Nein mit James passirt etwas Später wiederholte sie

ihre Vorahnung gegen Mrs Trowbridge indem sie hinzu
fügte daß Unglücksfälle nie einzeln kommen und ich fühle
mit James passirt etwas Ehe Garfield im März nach
Washington ging bat ihn Mr Laralee warnend sich in
Acht zu nehmen Garfield s Antwort war Ich bin kein
Feigling und ich kann nicht allezeit einen Schutzwächter um
mich haben Die Schwestern sind übereingekommen
Mrs Garfield der Mutter die Nachricht wenigstens bis
morgen vorzuenthalten Das macht den fünften Todesfall
in der Garfield fchen Familie in eben so viel Monaten Zu
bemerken ist daß der Korrespondent unter dem Eindrucke
der ersten Depeschen schreibt nach welchem der Präsident
selbst gesagt hatte Ich bin ein todter Mann Wer der
erwähnte Verwandte Thomas G gewesen wird nicht ge
sagt doch muß es eine in Amerika bekannte Persönlichkeit
sein da sein Name ohne weiteren Zusatz genannt wird
Uebrigens spendet das angeführte Blatt der gefaßten Hal
tung und Selbstbeherrschung der Frau Präsidentin unge
theiltes Lob unter der charakteristischen Überschrift Eine
tapfere kleine Frau Trotzdem sie selbst eben erst von einer
Krankheit genesen war hat sie doch z B bei dem ersten
Wiedersehen mit ihrem Gatten um diesen nicht aufzuregen
kein Zeichen von Bewegung sehen lassen erst als sie das
Krankenzimmer nach minutenlanger Anwesenheit verlassen
ist sie mit ergreifendem Schluchzen zusammengebrochen
Während ihrer zweiten Anwesenheit die eine halbe Stunde
dauerte zeigten sich an Garfield die ersten Symptome die
auf Rettung hoffen ließen

Berg Dievenow 24 Juli Heute früh 4 Uhr
ist der Sequens aus Swinemünde hier unter Land ge
kommen hat 4 Fischer an Bord genommen und ist der
Stelle zugedampst wo das Wrack liegt Nachdem solches
aufgefunden hat ein Taucher das Wrack untersucht und ge
funden daß hier zwei Schiffe aufeinander liegen wovon
das eine ein Schooner mit Mauersteinen beladen und das
andere ebenfalls ein Segelschiff ist Um 9 Uhr brachte der
Sequens die Fischer wieder an Land und dampfte nach

swinemünde zu
Das größte Fahrboot der Welt befindet sich

in Kalifornien wo es die Eisenbahnzüge der großen Central
Pacificbahn über die Bah von Corquinez zu befördern und
so die direkteste Verbindung zwischen Sacramento und San
Francisco herzustellen hat Das Boot hat den Namen
Solano kann vier Eisenbahnzüge auf einmal tragen

48 Güterwagen mit ihren Lokomotiven oder 24 nach ameri
kanischem Systeme gebaute Personenwagen haben auf ihm
Platz Die Länge des Decks beträgt 129 Meter die
Breite 35 Meter der Raumgehalt wird mit 3600 Ton
nen 2 1016 Kilogramm angegeben

Der seiner großen Grausamkeiten wegen bekannte
König von Birma,Thibo erhielt wie die Times of
Jndia meldet vor einigen Wochen von feiner ersten Gattin
eine Schüssel mit Backwerk zugesendet mit der Bemerkung
daß die Spenderin selbst die süße Gabe zubereitet habe
Dem Könige kam indeß die Sache verdächtig vor und er
verehrte daher dieses Gebäck seiner Schwiegermutter der
Mutter seiner ersten Gattin die in der That bald nach dem
Genusse desselben erkrankte und wenige Stunden später ver
schied Man untersuchte nun das Gebäck und es fand sich
daß dasselbe vergiftet war Thibo ließ die Giftmischerin
sogleich enthaupten Eifersucht und die kalte Behandlung
durch den König sollen die Königin zu dem Gedanken ihren
Gatten zu vergiften bewogen haben

Drei Kometen in diesem Jahre Zu
den zwei in diesem Jahre bisher entdeckten Kometen ist
gegenwärtig ein dritter Komet hinzugekommen der am
15 Juli in Ann Arbor im Staate Michigau von Herrn
Schäberle entdeckt worden ist Wie der erste gleichfalls
in Amerika am 30 April von Herrn Swift in Rochester
entdeckte und nur kurze Zeit beobachtete Komet ist auch
dieser dritte nur teleskopisch nimmt jedoch der Erde und
der Sonne sich nähernd an Helligkeit zu Derselbe be
findet sich im Sternbilde des Fuhrmanns in nahe derselben
Himmelsgegend wo vor einem Monate der noch immer
ohne Fernrohr erkennbare aber jetzt erheblich schwächere
zweite Komet zuerst hier sichtbar wurde welcher zuerst

am 23 Mai in Melbourne in Australien beobachtet zu
sein scheint
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Aufgebot
Der Schuhmachermeister Heinrich Kraal

geboren den 23 März 1815 in Halle a/S
ist am 30 März 1870 aus seiner in Halle a/S
belesenen Wohnung verschwunden ohne daß
bis jetzt irgend welche Angaben über sein Le
ben und seinen Aufenthalt zu erlangen gewe
sen waren Auf Antrag des zum Vormund
des Verschollenen bestellten Buchbindermeister
Erdmann Otto Bürger zu Halle a/S wird
der p Kraal aufgefordert sich spätestens in
dem auf

den 15 Juli 1882 Norm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Fs 31 an
beraumten Termine zu melden widrigenfalls
auf Antrag seine Todeserklärung erfolgen wird

Halle a/S den 13 Juli 1881
Kölligl Amtsgericht Abtheilung VII

UUvtl
Am Sonnabend den 36 Juli er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette
zwangsweise

Pier er s Konversationslexikon 12
Stück hölzerne und 45 Stück eiserne
Gewächshansfenster 1 Silberschrank
Sophas Kleiderschränke 2 Toiletten
spiegel 2 Bettdecken Bilder 1 Kom
mode u dergl m sowie im Auftrage
des königl Amtsgerichts hier den ge
sammten Nachlatz incl Werkzeuge des
verstorbenen Buchbmdermeisters Eckstein

gegen sofortige Baarzahlnng
Gerichtsvollzieher

Zu meiner am Freitag 2 Uhr stattfin
denden Auction kommt 1 einspänniger Mö
belwagen 1 Drehbank mit Räderwechselung

mit zum Verkauf Auctionator

Sparbutter
ü Pfd 90 Psg in kleinen Kübeln bedeu
tend billiger empfiehlt

Bekanntmachung
In Folge der fortgeschrittenen Arbeiten beim Bau des Lindenstraßen Kanals wird

nunmehr auch die zwischen Niemeyerftratze und Merseburgerstrasze belegene Strecke der
Lindenstraße von jetzt ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke
und Reiter gesperrt

Halle a/S den 27 Juli 1881 Die P olizei Berwaltnng
Der unter dem 17 Juni d I gegen den Schuhmacher Jacob Juber aus Bonn

erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 25 Juli 1881 Die Po li zei Verw altung
Der unter dem 8 April 1879 gegen den Kupferschmied Heinrich Vollrath von

hier erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 25 Juli 1881 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Gegen den Schuhmacher Johann Karl Albert Werkhaupt von hier angeblich
geboren am 14 August 1845 in Nordhausen welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 23 Juli 1881 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Steckbrief
Gegen den Knecht Wilhelm Dietrich aus Otterstedt zuletzt in Hedersleben

geboren den 23 Dezember 1854 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
vorsätzlicher Mißhandlung Hausfriedensbruchs Sachbeschädigung und Bedrohung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Eisleben
abzuliefern

Halle a/S den 23 Juli 188 t Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Comertirmg der 6 ÄchuldnerMtibmigell der

TM
Den Umtausch der obigen Schuldverschreibungen in neue

A /o Kßii ZtZttk der inder Zeit vom 1 bis IS August gegen eine Prämie von 4 /o
erfolgt vermittele ich kostenfrei nnd bitte um baldige Zu
stellung der Stücke

Halle ä 8 FF F

Neue Boll Heringe
schön groß in Schocken und einzeln bil
ligst bei

Neue simre Gurken
feinsten Emmenthaler Schweizerkäse
feinstes fützes Pflaumenmus Z M 25

empfiehlt
Geiststrasze 32

Hochfeine Isländer Heringe ff Voll
heringe und kleine Vollheringe 6 Stück
10 H frisch geräucherten Aal Gelse
Aal sowie allen feinen Wurst u Fleisch
Aufschnitt täglich frisch gek Zunge empf

Ulrichftratze z

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts verkaufe ich

SonnavcnS Sen ZV Juli er von Bormittaas
S Uhr ab

im Laden Leipzigerstratze 86 in freiwilliger Auction das vorhandene Waa
renlager an Tapeten Bordüren Rouleaux Gardinenstangen und Haltern
wollenen Cocos Wachs und Ledertuch Läuferu Matratzendrcll Reise
Tisch und Schlafdecken

Gerichts Vollzieher

Ein etw kräft Mädchen ges Geiftstr 47

Ein eanä pliil sucht zum Winter Stellung
als Hauslehrer Zu erfragen bei

Fr Past Mohr Langegasse 19/20 I
Ein ordentliches Mädchen von auswärts

sucht per 1 Oktober gute Stellung Offerten
unter S 2069 bei H Gräfe gr Mär
kerstraße 7

Em anst Mädchen v Lande sucht St zur
Stütze d Haussr Zu ersr gr Wallstr 29 I

Daselbst wird Stückwäsche angenommen

lek KW vom 30 Zuli
bis 2 15 verreist

Dr Ilollaeiläei
Aufpoliren n Reparircn der Möbel

nimmt an Henriettenstr 13 am Mühlweg
Alle wahren

Thierfreunde
welche geneigt sind einem Vereine zum Schutze
der Thiere beizutreten werden gebeten ihre
Adresse unter Thierschntz in der Exped
d Bl niederzulegen Weiteres durch Cirkular
Unterkommen f ein Kind v 5 Jahr ges

Sollte eine kinderlose Familie es an Sohnes
Statt annehmen wollen so bitte nähere Aus

kunft b Fleischermstr Ludwig
straße 13 od Rathhausgasse 18 holen zu wollen
Auf Wunsch auch Pflegegeld Ev Mauh 18 5

am veokiiiässiMtsu de Mw8tkll billiMwii
vönn wAn Vermittelung üdsr iedt an äis erste unä älteste

nnoneell DxxeÄition von

n ssntsiv L V Asr ulk 8 WUsM 8

1 leichter Einspänner event nur Pferd
f leichten Zug d einsp geht mit oder ohne
Verpfleg auf 1 2 Wochen zu miethen gesucht

Off unter S t 11660 an
gr Ulrichstratze 4 l

inwnevn Lxp6 M n
kür Mmuttlieliv XeituuKvn

Ullck ÄK8 N8lANl1 8
ZtrenAste Diskretion eiwnA8 XÄt g IoKe

ratis USedste Rabatte

Sonntag den 31 Juli
6 Uhr früh
Nanmbnrg

Rückfahrt aus Kosen 8 Abends
Billets 3 El 2 Mk 2 Cl Z Mk

noch heute bei Steinbrecher H Jasper
Am 7 August 6 Uhr früh Extrazug Halle

Berlin am 7 Aug 6 Uhr früh ab Leip
zig Extrazug nach Dresden am 15 Aug
nach Frankfurt a/M Basel

Sonntag den 31 d M rossv hier noch nie gesehegesehene

des berühmten Artisten F s ans Kopenhagen
verbunden mit

DrüuäunA Neueste
Näheres später

GWrHUdu llr nmittel
von vorzüglicher Wirkung geschmacklos mit
ärztlicher Anweisung und Schutzmarke Eine
Schachtel 3 Niederlagen in den Apotheken
Haupt Depöt H irsch Apotheke in H alle

Großes Hansgrundstück
Nähe der Bahn im Königs mit gr Hof
Thoreinfahrt zum Engr Gcfchäft passend ist
Umzugshalber sof preisw unter günstigen Be
dingungen zu verkaufen Offerten unter L
M 15 in der Exped d Bl erbeten

Ein Wohn und Geschäftshaus nahe
dem Markt ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen Auskunft giebt

Brüderftratze 13 I

NrmlMD WlMf
In bester Lage Leipzigs ist ein großes

Grundstück mit Stalwng und schönem Ho
Straßenfront wo bis jctzt ein Pferde

und Viehgeschäft betrieben wurde unter günstt
gen Bedingungen zu verkaufen Werthe Offer

ten unter R K 11428 an
Leipzig erbeten

Blaue Kartoffeln
verkauft die Oekonomie kl Brauhausga sse 1 1

Feines Brot aus neuem Roggen
in der Bäckerei von

verkauft Spiegelgasse 9
Altes Holzstacket

circa 400 Fuß verkauft billig
G Spiegel Gütchenstraße 19

Singer Maschine verk f 3c Südstr 4
Jnnge Hnnde Spitze verkauft

Sophienstraße 32 im Hofe
Fettes Schwein paffend f Rest zu verk

Brunnenstraße 60 Giebichens tein
4 Stück große blühende Oleander zu ver

kausen Königstraße 20d
Getr Winterüberzieher alte Stiefeln

kauft fortwährend u zahlt die höchsten Preise

t nvkkvks Markt 26
im rothen Thurm Eingang am Brieskasten

Offene Stellen
Ein arbeitsames ordentliches Mädchen ron

auswärts wird zum sofortigen Antritt gesucht
Paradeplatz 4

Einen tüchtigen für
Maschinengestelle sucht bei hohem Lohn die
Maschinenfabrik von

F in EislebenEin Kellnerbursche erhält sofort Stelle
durch A Scholle Leipzigerstraße 89
Mädchen aus Paletot f kl Ulrichstr 10 H I

Ein älteres Mädchen welches im Kochen
gründlich erfahren sein muß und gute Zeug
nisse auszuweisen hat findet zum 1 Oktober
bei einzelnen Leuten gute Stelle

Näheres Leipzigerstraße Nr 110
1 Treppe

Ord Miidch m gut Ätt
weift sofort 1 Septbr und
1 Oktober nach

Pliiilinc Aeckinger
kl Schlamm 3

Gesucht n Köln f adl kinderl
Herrsch 1 ält Mädchen bei freier
Reise u höh Lohn

2 sehr kräft Landmädch mit gut
Buch empf geehrt Herrsch

gr Schlamm 9
Einzelne Dame sucht anst Mädch f Küche

Haus u Nähen Luisenstraße 8

Taschenkalender mit meteorol Notizen
verloren Abzugeben in der Exped d Bl

Ein massiv gold Ring ges
Abznlj im schmarzen Adler

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstaas Uebung

DankDen Herren Pastoren Knuth und Donns
dorf sowie allen Lehrern und Lehrerinnen
der Glauchaischen Sonntagsschnle vielen Dank
für das unseren Kindern am Sonntag in der
Haide gegebene Fest Viele Eltern

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh 5 Uhr verschied nach schwerem
Krankenlager mein guter Mann unser lieber
Vater der Korbmacher

Karl Ecke
in seinem noch nicht vollendeten 46 Lebens
jahre was wir tiesbetrübt anzeigen

Die trancrnde Wittwe nebst Kind
Zurückgekehrt vom Grabe unseres unvergeß

lichen Sohnes Bruders Schwagers und Bräu
tigams Angnst Randel sagen wir Allen
die seinen Sarg so schön mit Kronen und
Kränzen schmückten unseren innigsten Dank
Dank dem Herrn Pastor Wächtler für seine
trostreiche Grabrede Insonderheit seinen Kol
legen besten Dank für die innige Theilnahme
welche dieselben ihm von der Unglücksstätte bis in
die Gruft hiuab bewiesen haben Möge sie
Gott vor ähnlichen Unglücksfällen behüten

Halle Erfurt
Die tranernden Hinterbliebenen

Wr den redactionellm Theil verantwortlich C Bsbardt m Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauies

Mr den Jnserarentheil veraulwortlich
M Uhlemaun in Hall

Hierzu eine Beilage
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